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Hunter Biden wurde am Dienstag in allen drei gegen ihn erhobenen Anklagepunkten für schuldig befunden. Damit ist er das
erste Kind eines amtierenden US-Präsidenten, das wegen eines Verbrechens verurteilt wurde.

Ihm könnten bis zu 25 Jahre Gefängnis drohen, obwohl Analysten sagen, dass eine volle Strafe unwahrscheinlich ist. Der
Termin für die Verurteilung steht noch nicht fest, wird aber innerhalb von 120 Tagen stattfinden.

Das Verbrechen: Hunter wurde in drei Anklagepunkten für schuldig befunden, die sich daraus ergeben, dass er den illegalen
Drogenkonsum beim Kauf einer Waffe im Jahr 2018 nicht zugegeben hat.

1. er hat einen staatlich zugelassenen Waffenhändler belogen.

2. er hat auf einem vorgeschriebenen Formular für den Waffenkauf gelogen, als er sagte, er sei kein
Drogenkonsument.

3. er die Waffe 11 Tage lang illegal besaß.

Der Prozess begann am 3. Juni in Delaware und war so unkompliziert, dass die Beratungen der Jury nur drei Stunden
dauerten.

Korruption: Dieses Urteil zeigt, dass der Sohn des Präsidenten illegal mit Drogen und Waffen zu tun hat, aber Analysten
wissen, dass es noch schwerere Verbrechen gibt, für die Hunter angeklagt werden könnte. Das Justizministerium hat es
jedoch vermieden, Hunter für Verbrechen anzuklagen, in die sein Vater verwickelt war.

Prophezeiter Trend: Die biblische Prophezeiung warnt vor der Unmoral und Korruption, die wir in den USA sehen, aber sie
sagt auch das Ende der gegenwärtigen Ära der katastrophalen Führung voraus.

Um das zu verstehen, lesen Sie das kostenlose Buch Amerika unter Beschuss von Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry.
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https://www.dieposaune.de/literature/products/amerika-unter-beschuss
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